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Einige behaupten kühn, dass die Welt bereits im Jahre 2030 mit Energie
aus  erneuerbaren  Quellen  versorgt  werden  kann  angesichts  der
exponentiellen  Zunahme  der  Strom-Kapazität  von  Wind  und  Solar.  Und
natürlich bauschen die Mainstream-Medien die Bedeutung von Wind- und
Solarenergie mächtig auf vor dem Hintergrund dieser Vogelscheuche, von
Einigen ,gefährlicher Klimawandel‘ genannt.

Während es keinen Zweifel daran gibt, dass die Wind- und Solar-Kapazität
während der letzten drei Jahrzehnte rapide zugenommen hat – Windenergie
mit einer Zunahme von 24,3% pro Jahr seit 1990, Solarenergie im gleichen
Zeitraum um 46,2% – spielt das wirklich eine Rolle? Machen erneuerbare
Energiequellen  den  Unterschied?  Wie  ist  der  gegenwärtige  Status
erneuerbarer  Energie,  und  welche  Zukunft  hat  sie?

Keine! Erneuerbare Energie ist irrelevant und wird in absehbarer Zukunft
auch irrelevant bleiben – ganz einfach weil Wind und Solar im Vergleich
mit fossiler Energie und Kernkraft absolut unterlegen sind.

Punkt!

3 grundlegende Fakten über erneuerbare Energie, die man kennen muss

Diese drei Fakten sind Folgende:

1.Windturbinen erzeugen gerade mal 0,46% der globalen Energie

Trotz dreißig Jahre langer Subventionen und hunderten Milliarden Dollar
als direkte Investition in grüne Technologien deckt Windkraft immer noch
gerade mal 0,46% des Energiebedarfs der Erde. Das ist fast nichts.

Windenergie ist nutzlos, und das wird sie auch bleiben infolge der
begrenzten  potentiellen  Effizienzgewinne  (begrenzt  durch  das  Betz-
Limit[?]) und wegen der erforderlichen Landfläche – wir müssen eine
Fläche von der Größe der Britischen Inseln mit Windturbinen zupflastern,
nur um die Zunahme unseres jährlichen Energieverbrauchs zu decken. Es
gibt einfach nicht genug Landfläche.

Nicht zu reden von dem Problem der Periodizität und den versteckten
Risiken im System.

2.Die Verbrennung von Fäkalien und Holz erzeugt mehr Energie als Wind
und Solar zusammen

Befürworter  erneuerbarer  Energie  täuschen  die  Öffentlichkeit
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hinsichtlich der Wahrheit über den Verbrauch erneuerbarer Energie – sie
lassen es so aussehen, als ob wir den Unterschied ausmachen. Dem ist
aber nicht so.

Dem IEA-Bericht 2016 über Trends erneuerbarer Energie (hier) zufolge
decken Wind-, Solar- und Gezeiten-Energie zusammen gerade mal 0,81% des
Weltenergiebedarfs.  Und  doch  macht  man  uns  unentwegt  weis,  dass
erneuerbare  Energie  einen  viel  größeren  Prozentsatz  ausmacht.  Warum
diese Diskrepanz?

Weil grüne Propagandisten die Öffentlichkeit täuschen, entweder weil sie
(i)  über  Strom  reden  oder  (ii)  implizieren,  dass  mit  „erneuerbarer
Energie“ Solar- und Windenergie gemeint ist. Aber sie haben die Fakten
nicht  auf  ihrer  Seite,  macht  doch  Strom  lediglich  ein  Fünftel  des
globalen Energieverbrauchs aus. Der allergrößte Teil wird verbraucht als
Treibstoff für das Transportwesen, zum Heizen und zum Kochen.

Die  Propagandisten  grüner  Energie  implizieren  auch,  dass  Wind-  und
Solarenergie einen großen Anteil am globalen Energieverbrauch haben,
indem  sie  den  Eindruck  erwecken,  dass  sie  den  Energiesektor
„dominieren“.

Aber das stimmt nicht einmal ansatzweise.

Während 13,6% der Weltenergie aus erneuerbaren Quellen stammen, erzeugen
die Menschen in Entwicklungsländern den größten Anteil der von ihnen
benötigten Energie – 72,8% – mit der Verbrennung von Holz, Holzkohle und
Dung.

Das ist so: Fäkalien sind als Energiequelle bedeutender als Wind.

3.Wir brauchen 7,2 mal die auf der Erde vorhandenen Seltenen Erden, um
zu Solarenergie zu wechseln

Photovoltaik-Zellen benötigen eine atemberaubende Vielfalt von Seltenen
Mineralien zu ihrer Herstellung, von denen eine der wichtigsten Silber
ist.  Vor  dem  Hintergrund  der  gegenwärtigen  Technologie  (und  einer
angenommenen Effizienz von 20%) müssten wir eine Fläche von der Größe
Spaniens mit Paneelen überziehen, um genug Strom zu erzeugen, um den
globalen Bedarf bis zum Jahre 2030 zu decken. Das ist sehr viel Land,
welches  viel  besser  für  Landwirtschaft  genutzt  oder  in
Naturschutzgebiete  umgewandelt  werden  kann.

Aber selbst falls wir so viele Solarpaneele herstellen wollten, könnten
wir das nicht – es gibt einfach auf der ganzen Welt nicht genug Silber!
Hier folgen die Zahlen in Kürze (der gesamte Artikel steht hier):

Für jedes Paneel mit einer Standardgröße von 1,8 Quadratmetern werden 20
Gramm gebraucht.
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Ein Quadratkilometer sind 1 Million Quadratmeter: Dies bedeutet, dass
wir 11,1 Millionen Gramm oder 11,1 Tonnen Silber pro Quadratkilometer
mit Solarpaneelen brauchen. Spanien ist 506.000 Quadratkilometer groß –
also die Fläche, die wir mit Paneelen überziehen müssen. Dies wiederum
bedeutet,  dass  5.616.600  Tonnen  Silber  erforderlich  sind,  um  genug
Solarpaneele herzustellen, um die Welt mit Energie zu versorgen.

Das ist bei Weitem viel mehr Silber (7,2 mal mehr) als wir haben – oder
als  existiert.  Bislang  haben  die  Menschen  erst  Zugang  zu  insgesamt
777.275 Tonnen Silber. Tatsächlich ist es so, selbst falls wir alles in
der Erdkruste vorhandenes Silber abbauen können, würde es immer noch
nicht ausreichen, um zu 100% Solarenergie überzugehen – selbst falls die
Solarpaneele vier Mal so effizient werden sollten wie derzeit, könnten
wir das nie erreichen.

Solarenergie ist eine Sackgasse.

Erneuerbare Energie ist nicht die Zukunft

Was will ich nun mit all dem sagen?

Die Industrie der erneuerbaren Energie überschätzt ihren Fortschritt
maßlos  und  lügt  uns  hinsichtlich  Wind-  und  Solarenergie  direkt  ins
Gesicht, wenn sie behauptet, dass diese die Zukunft sein soll.

Sie haben uns dazu gebracht, dieser Industrie Milliarden zukommen zu
lassen, um einem Luftschloss hinterher zu jagen.

Dieses Geld hätte man viel besser anlegen können, beispielsweise für die
Verbesserung der Effizienz von Verbrennungsmotoren und Überlandleitungen
– zum Kuckuck, wir hätten genug Kernkraftwerke und Staudämme errichten
können, um die Emissionen aus der Stromerzeugung auf Null zu drücken.

Und wir hatten damit bereits vor Jahrzehnten anfangen können!

Es ist an der Zeit, endlich den Fakten bzgl. grüner Energie ins Auge zu
sehen!

Link:
https://www.thegwpf.com/why-the-renewable-energy-industry-is-mostly-a-sc
am/
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